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Lernortkooperation – Potentiale für die Bildungsanbieter   

 

Das Projekt "Zukunftsmodelle der Lernortkooperation" wurde im Rahmen der ver-
bundpartnerschaftlichen Initiative «Berufsbildung 2030» lanciert.  
 
Dabei soll der Nutzen der digitalen Technologien für eine verbesserte Lernortkoope-
ration in der Aus- und Weiterbildung untersucht werden. Schliesslich rücken die 
drei Lernorte nicht nur wegen der digitalen Technologien, sondern auch infolge der 
zunehmenden Ausrichtung auf Handlungs- und Kompetenzorientierung des Unter-
richts zusammen.  Es gilt, neue Wege zu gehen und herkömmliche Rollen und Mus-
ter zu überdenken.  
 
Im Rahmen ihrer Herbsttagung möchte die SDK einen Beitrag leisten. Anhand einer 
Keynote zum Projekt "Lernortkooperation", Good-Practice-Ansätzen sowie einem 
Einblick in einen renommierten Lehrbetrieb, sollen eine Standortbestimmung vor-
genommen und Handlungsfelder für eine enge Zusammenarbeit zwischen den Lern-
orten identifiziert werden. 
 
Ziele der Tagung:  
 

- Unseren Blick auf die Zusammenarbeit zwischen den Lernorten schärfen 
- Mögliche Good Practices und zukunftsweisende Modelle vorstellen 
- Einen Einblick in die Berufsbildung bei Roche erhalten 
- Mögliche Handlungsfelder diskutieren 

 

Ab 09.15 Check-in im Bau 1 bei Roche (genaue Adresse siehe Seite 4) 

09.30 Begrüssungskaffee 

10.00 – 10.15 Begrüssungen 

- Rolf Häner, SDK-Präsident 

- Remy Hübschi, stv. Direktor SBFI (per Videobotschaft) 

- Christophe Nydegger, Präsident SBBK (per Videobotschaft) 

- Bruno Weissen, People & Culture Country Catalyst Switzerland 

  

https://digitalinform.swiss/de/projektbeispiele/zukunftsmodelle-der-lernortkooperation-lok
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10.15 – 11.00 Lernortkooperation: Good Practices und Zukunftsmodelle mittels KI 

Eine gelingende Lernortkooperation (LOK) gilt als eine wesentliche Voraussetzung für 

eine hohe Ausbildungsqualität. Im Zuge der digitalen Transformation verändert sie 

sich aber. Im Projekt "Zukunftsmodelle der Leronortkooperation" (Universität St. Gal-

len) wurden Good Practice Beispiele aufbereitet und die Potenziale der Künstliche In-

telligenz (KI)) für die Lernortkooperation untersucht. Im Vortrag wird ein Einblick auf 

diese Ergebnisse gegeben, die auch auf der Website veröffentlicht sind. 

Frau Prof. Dr. Sabine Seufert, Institut für Bildungsmanagement und Bildungstechnolo-
gien (IBB), Universität St. Gallen (HSG)  

11.00 – 11.45 Einblick in gelebte Lernortkooperationen mit Fokus auf deren Erfolgsfaktoren und auf 
die Rolle der Berufsfachschulen. 

- Lernvolution – gelebte Lernortkooperation, Lernende von Swisscom 

- Lernortkooperation Ostschweiz, Bühler AG (A. Bischof)  
BZWU Uzwil (M. Frauchiger) 

- Unterstützung von Lehrbetrieben: Fédération vaudoise des entrepreneurs 
FVE - École de la construction Tolochenaz (Jean-François Savary) 

11.45-12.00 Fragen aus dem Plenum 

12.00 – 13.00 Stehlunch 

13.00 – 13.15 Berufsbildung bei Roche 

- Matthias Nettekoven, Leiter Berufsbildung Roche Basel/Kaiseraugst 

 Gruppeneinteilung 

 

13.30 – 15.00 

Rundgang mit folgenden Stationen:  

- Lehrwerkstätten (Mechanisch-technische Berufe) 

- Lehrbetrieb (Chemie- & Pharmatechnolog:in EFZ) 

- ICT Berufe (Informatiker:in, Mediamatiker:in, EFZ) 

15.15 – 16.15 World-Cafés zur Weiterentwicklung von Lernortkooperationen: 

- Wie können die drei Lernorte näher und besser zusammenarbeiten? 

- Welche Konsequenzen hat die Handlungs- und Kompetenzorientierung der 
Lehrpläne für die Lernortkooperationen? 

- Was heisst dies für die Ausbilnder:innen und die Lehrpersonen? Was sind die 
Konsequenzen auf deren Rollenverständnis bzw. Berufsauftrag 

 

16.15 – 16.30 Fazit und Abschluss 

 

  

https://lernortkooperation.ch/
https://lernortkooperation.ch/dokumente/
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Administrative Hinweise 

Tagungsort Roche, Bau 1 

Reception, Grenzacherstrasse 124, 4070 - Basel 

Ankunft mit dem Zug Per Zug bis Bahnhof Basel, Bus Nr. 42 (Kante K vor dem Bahnhofsge-
bäude) zur Haltestelle F. Hoffmann-La Roche,  

Ankunft mit dem Auto Es sind keine Parkplätze vorhanden. Wir empfehlen eine Anreise mit 
den öffentlichen Verkehrsmitteln. 

Anreise am Vorabend: 

Donnerstagabend 
(7. September 2023) 

Wir haben einige Zimmer vom 7. – 8. September 2023 im Hotel Wett-
stein reserviert. Das Kontingent läuft bis Ende Juli 2023. Anschliessend 
werden die nicht reservierten Zimmer wieder freigegeben. 

Wir bitten Sie, Ihre Hotelreservation selbst zu tätigen (Hinweis: SDK-
Tagung) und direkt vor Ort zu begleichen. 

Hotel Wettstein Business Zimmer Fr. 182.- 
 Comfort Zimmer Fr. 192.- 
 Superior Zimmer Fr. 202.- 

 Inkl. Frühstück + 4.- City-Taxe 

 Tel. 061 690 69 69; info@hotelwettstein.ch 
 www.hotelwettstein.ch  

Für alle Frühangereisten wird ein gemeinsames Abendessen mit dem 
Vorstand im Restaurant Ressliryti organisiert.  

www.resslirytti.ch  

19.30 Uhr, Abendessen inkl. Getränke (ohne Spirituosen): Fr. 70.— 
(wird in Rechnung gestellt).  

Simultanübersetzung / Sprache 
(mit Roche abklären) 

Es wird eine Simultanübersetzung (D -> F) angeboten. Die Slides der Re-
ferate liegen in Deutsch und Französisch vor. 

Tagungskosten Es fallen keine Tagungskosten an. Die Firma Roche stellt uns grosszügi-
gerweise die Räumlichkeiten kostenlos zur Verfügung und offeriert das 
Mittagessen. 

Wir werden uns aber erlauben, bei kurzfristigen Abmeldungen oder bei 
Nichterscheinen einen Unkostenbeitrag von Fr. 50.- für administrative 
Umtriebe in Rechnung zu stellen. Diese Einnahmen werden einem gu-
ten Zweck zukommen. 

Anmeldungsmodalitäten Anmeldetermin: 31. Juli 2023 
www.sdk-csd.ch 

Fragen  Maja Zehnder, info@sdk-csd.ch, Tel. 052 363 26 31 

 

https://goo.gl/maps/BmRkKZzSYeocwJdP6?coh=178571&entry=tt
mailto:info@hotelwettstein.ch
http://www.hotelwettstein.ch/
http://www.resslirytti.ch/
http://www.sdk-csd.ch/
mailto:info@sdk-csd.ch

